
Entstehung
Die Kreisarchäologie Rotenburg (Wümme) wur-
de nach Inkrafttreten des Niedersächsischen 
Denkmalschutz gesetzes am 01. November 1979 
eingerichtet. 

1979 Als erster Kreis archäologe konnte Dr. Wolf-
Dieter Tempel gewonnen werden.

1990 Der erste Band der Reihe Archäologische 
Berichte des Landkreises Rotenburg (Wümme) er-
scheint.

1997 Gründung der Archäologischen Gesellschaft 
im Landkreis Rotenburg (Wümme) e. V.

2002 Verabschiedung von Dr. Wolf-Dieter Tempel 
in den Ruhestand.

2003 Dr. Stefan Hesse tritt sein Dienst als 
Kreisarchäologe an.

2003 Dr. Stefan Hesse wird als Kreisarchäologe 
zum Vorstandsvorsitzenden der Stiftung Bach-
mann-Museum Bremervörde (Kreismuseum) ge-
wählt.

Besonders in der räumlichen Nähe und in dem 
täglichen Kontakt zu den archäologischen Denk-
malen und zu der Bevölkerung zeigen sich die 
Stärken einer kommunalen Dienst stelle. Dem-
entsprechend wird viel Wert auf Bürgernähe, 
Ver mittlung von Inhalten und Transparenz der 
öffentlichen Ver waltung gelegt. Die Kreisarchäolo-
gie versteht sich als kompetenter Partner bei allen 
Fragen rund um die Archäologie.

Aufgaben
Die Aufgaben einer Kreisarchäologie bestehen 
aus:

• Wahrnehmung der Aufgaben der Unteren 
Denkmalschutzbehörde für den Bereich der ar-
chäologischen Kultur denkmale

• Zusammenarbeit mit übergeordneten staat-
lichen Denkmalfach- und Denkmalschutz-
behörden

• Schutz und Sicherung der archäologischen 
Kultur denkmale

• Durchführung archäologischer Aus grabungen 
und deren wissen schaftliche Auswertung

• Erfassung und Dokumentation der festen und 
beweglichen archäologischen Kultur denk male (In-
ven tarisierung)

• Sachgerechte Magazinierung der Fundobjekte 
sowie Restaurierung und Konservierung

• Erforschung aller archäologischer Epochen des 
Kreisgebietes

• Veröffentlichungen und Vorträge zur Archäolo-
gie des Kreisgebietes

• Gestaltung und Beratung archäologischer Aus-
stellungen

• Pfl ege archäologischer Geländedenkmale

• Erschließung archäologischer Kul tur denk male 
im Rahmen eines sanften Kulturtourismus

• Beratung von Denkmaleigentümern

• Beratung in allen Fragen des Denkmalschutzes 
und der Archäologie

Ausgrabungen
Die Kreisarchäologie führt regelmäßig archäologi-
sche Ausgrabungen durch. Da eine Ausgrabung 
gleichzeitig die Zerstörung der archäologischen 
Quelle darstellt, werden hohe Anforderungen an 
die Doku mentation gestellt. Um dies schnell und 
umfassend umzusetzen, werden in der Kreisar-
chäologie moderne Vermessungsgeräte und EDV-
Systeme eingesetzt.

Bei Ausgrabungen im Vorfeld oder begleitend zu 
Baumaßnahmen wird das Vorgehen stets mit den 
jeweiligen Bauträgern koordiniert, sodass Verzö-
gerungen oder Mehrkosten vermieden werden. Die 
Kreisarchäologie ist somit im Sinne der Planungs-
sicherheit als eine „harter“ Standortfaktor für den 
Landkreis zu werten.

Prospektion
Durch archäologische Erkundungsarbeiten (Pro-
spektionen) werden Fundstellen systematisch 
gesucht oder es werden bereits bekannte Fund-
stellen in ihrer Struktur präziser erfasst. Zur Pro-
spektion stehen der Archäologie unterschiedliche 
Methoden zur Verfügung, von denen nur die Feld-
begehung mit Feinkartierung, Bohrungen und die 
Luftbildarchäologie genannt seien. In Zusammen-
arbeit mit anderen Institutionen sind ebenso Ver-
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Geomagnetik möglich.

Erforschung
Die Kreisarchäologie begreift sich als Behörde mit 
Forschungsaufgaben, da zwar Forschung ohne 
Denkmalpfl ege, nicht aber Denkmalpfl ege ohne 
Forschung vorstellbar ist. Das Dokumentations-
material der Ausgrabungen, Prospektionen usw. 
muss nach wissenschaftlichen Kriterien bewertet 
und aufgearbeitet werden, um den vielfach bereits 
vergangenen Spuren möglichst umfassende Aus-
sagen zur Geschichte des Kreisgebietes abzurin-
gen. Die Aufarbeitung erfolgt vorwiegend durch 
bzw. in Kooperation mit der Kreisarchäologie oder 
im Rahmen von universitären Examensarbeiten.

Öffentlichkeitsarbeit
Die Aktivitäten der Kreisarchäologie werden durch 
regelmäßige Pressemitteilungen, Öffentlichkeits-
tage, Vorträge, Führungen und Publikationen ei-
nem breiten Publikum nahe gebracht. 
Eine Vielzahl von Geländedenkmale sind mit Er-
läuterungstafeln versehen. Die Kreisarchäologie 
fördert mit ihren Maßnahmen den sanften Kultur-
tourismus und kann somit als aktive Wirtschafts-
förderung verstanden werden.

Bitte abschneiden !



Publikationen
Die Ergebnisse der Arbeit der Kreisarchäologie 
werden seit 1990 in der Reihe Archäologische 
Berichte des Landkreises Rotenburg (Wümme) 
sowohl der interessierten Öffentlichkeit als auch 
dem Fachpublikum zugänglich gemacht. Dies 
führt zu einer überregionalen Bekanntheit der ar-
chäologischen Tätigkeit im Landkreis. Sind klei-
nere Ortschaften wie Anderlingen, Wittorf, Groß 
Meckelsen oder Oldendorf nicht einmal allen Ein-
wohnern des Landkreises bekannt, genießen sie 
in archäologischen Fachkreisen Bekanntheit in 
der ganzen Bundesrepublik und z. T. weit darü-
ber hinaus.

Bibliothek
Für die wissenschaftliche Aufarbeitung von Fund-
komplexen ist eine aktuelle Fachbibliothek un-
umgänglich. Die Bibliothek der Kreisarchäologie 
enthält etwa 5.000 archäologische Publikationen.
Als Präsenzbibliothek besteht hier nicht die Mög-
lichkeit zur Ausleihe. Innerhalb der Diensträumen 
steht sie jedoch jedem Interessierten während der 
Öffnungszeiten der Kreisarchäologie zur Verfü-
gung.

Magazin
Alle eingehenden Funde werden mit Inventar-
nummern versehen, dokumentiert und sachge-
recht magaziniert. Für empfindliche Eisenobjekte 
steht ein eigens hierfür hergerichteter Raum zur 
Verfügung.

Sämtliche Fundobjekte sind in einer Datenbank 
erfasst, sodass sie für Ausstellungen oder für die 
wissenschaftlicher Bearbeitung schnell erschlos-
sen werden können.

Restaurierung
In der Werkstatt der Kreisarchäologie können 
einfache Restaurierungs- und Konservierungsar-
beiten durchgeführt werden. Hierdurch werden 
Funde auf Dauer erhalten und gelangen in einen 
Zustand, der eine wissenschaftliche Bearbeitung 
oder Nutzung in Ausstellungen erst möglich 
macht.

Archäologische Gesellschaft
Die Archäologische Gesellschaft im Landkreis 
Rotenburg (Wümme) e. V. fördert die Arbeit der 
Kreisarchäologie und bietet ein Forum für alle 
an der Archäologie und Geschichte Interessier-
ten. Regelmäßig stattfindende Exkursionen und 
Vorträge informiert die Mitglieder schnell und 

kompetent über neue Funde, Ausgrabungen und 
Entwicklungen in der Archäologie.

Mitglieder der Archäologischen Gesellschaft bezie-
hen die umfangreichen Archäologischen Berichte 
kostenlos.

Für weitere Informationen zur Archäologischen 
Gesellschaft wenden Sie sich bitte an die Kreisar-
chäologie Rotenburg (Wümme). 

Archäologie – wozu?
Leider wird gerade in den Zeiten „knapper Kassen“ 
immer wieder die Notwendigkeit archäologischer 
Tätigkeiten hinterfragt. Eine Antwort hierauf ist 
trotz der komplexen Materie aber leicht zu finden: 
Bei archäologischen Kulturgütern handelt es sich 
nicht um „nachwachsende Rohstoffe“; einmal zer-
stört, sind sie unwiederbringlich verloren. Somit 
kann man sich Archäologie nicht für die „fetten 
Jahre“ aufsparen, denn dann muss man vielleicht 
feststellen, dass man seine eigene Geschichte und 
Identität unwiederbringlich verloren hat.
Für den Erhalt unseres kulturellen Erbes der letz-
ten Jahrtausende haben wir eine Verpflichtung 
zukünftigen Generationen gegenüber. Jeder ist 
aufgerufen sich um den Erhalt und die Pflege zu 
bemühen.

Kontakt
Dr. Stefan Hesse
Landkreis Rotenburg (Wümme)
Kreisarchäologie
Postfach 14 40
27344 Rotenburg (Wümme)
stefan.hesse@lk-row.de
www.landkreis-row.de
www.archaeologie-row.de
Tel.: 04261-980541
Fax: 04261-980548

Kreisarchäologie
Rotenburg (Wümme)

Einblicke 
in

Jahrtausende

Bitte abschneiden !
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